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Editoral

Öfter Mal was Neues

In den letzten Jahren hat sich beim Minaria Helvetica, der Vereinszeitschrift der
Schweizerischen Gesellschaft fur historische Bergbauforschung SGHB, doch einiges verändert.

Man könnte fast meinen, das Minaria Helvetica sei erwachsener geworden - es

ist jetzt vollfarbig, das Layout wurde kräftig überarbeitet, homogenisiert und gestrafft
und inhaltlich wurde beschlossen, die Beitrags-Themen geografisch und inhaltlich
wieder vermehrt an das Wort «Helvetica» anzulehnen. Letzteres vor allem aufgrund
der Überlegungen, dass es sich beim Minaria Helvetica nicht um ein internationales
Journal mit weitreichender Ausstrahlung handelt und dass die Kernkompetenzen der

SGHB eben in der Schweiz und den angrenzenden Regionen liegen und weniger im
entfernten Ausland. Dies schliesst natürlich nicht aus, dass auch weiterhin Berichte zu
ferneren Abbaugebieten publiziert werden, allerdings sollte ein Bezug zur Schweiz oder
der SGHB erkennbar sein. So finden zum Beispiel auch wie bisher Exkursionsberichte
im Minaria Helvetica Platz, die von einer spannenden Reise ins Ausland berichten.

Auch in dieser Ausgabe gibt es Neues zu entdecken - nämlich ein FotoMinaria
Dabei handelt es sich um eine neue Kurzserie grossformatiger Abbildungen zum
Thema historischer Bergbau. Als Erster hat sich Peter Aeberhard an diese Aufgabe
gewagt - wir sind der Meinung, das Resultat lässt sich sehen (im engsten Sinne des

Wortes).

In diesem Band finden Sie zudem die Fortsetzung des Beitrages von Roger Widmer zum
Kohlebergbau in Turtmann (der erste Teil ist im Minaria-Band 31/3012 erschienen).
Stefan Ansermet und Nicolas Meisser berichten über einen vergessen Eisenerzabbau
und über die höchste Kalkbrennerei der Schweiz, beides wiederentdeckt im Gebiet des

Grand St. Bernhard. Pepe Zanetti dokumentiert in seinem zweiten Beitrag «Lampada da

Minatore» wiederum eine Auswahl an sehr speziellen historischen Bergbau-Lampen.
Der reich bebilderte Exkursionsbericht zur SGHB-Exkursion im Gipsbergwerk Schleit-
heim von Thomas Zollinger, Hans Peter Stolz und Sepp Böhni rundet diesen Band ab.

Die Redaktion wünscht Ihnen viel Spass beim Entdecken dieses Minarias und sie

verspricht Ihnen, Sie auch zukünftig nicht vor Neuerungen zu verschonen.

Thomas Burri und Roger Widmer
im November 2013
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